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Zum vierten Jahrgang neuer Folge

Und wiederum darf unser Jahrbuch in den stillen und frohen Tagen der Adventszeit

seinen Gang in die Bündner Stuben antreten. Es klopft an und begehrt Einlaß. Aber das

geschieht nicht, weil unser Werklein eine Propagandaschrift sein möchte, gleich den vielen

andern, die das Jahr durch meistens ungebeten durchs Land fliegen. Und noch weniger sind

wir irgendeiner Partei verpflichtet oder einer Richtung oder irgendwelchen wirtschaftlichen

Zwecken. Noch heute ist die Aufgabe, die sich das Jahrbuch stellt, die nämliche, um deret-

willen es geschaffen wurde: es will erbauen, Freude bereiten und wohl auch etwas Belehrung

bringen. Sollte das nicht genügen? In der Welt, in der wir leben müssen und die erfüllt ist

von soviel Bösem, Häßlichem und Schlechtem, dürfen doch wohl das Licht der Freude, das

Flämmchen der Besinnung und das Herdfeuer der Treue zu unsern kulturellen Gütern nicht

erlöschen. Sie zu erhalten und zu pflegen, das will unser Jahrbuch mithelfen.

Daß wir diesen vierten Gang zu unsern alten und hoffentlich zu vielen neuen Lesern

unternehmen dürfen, verdanken wir der Treue der ersteren, ferner dem Wohlwollen unserer

Inserenten und nicht zuletzt erneut den kantonalen Behörden, die, aufgeschlossen und

großzügig, durch einen namhaften finanziellen Beitrag die Herausgabe unseres kleinen Werkleins

weiterhin gesichert haben.

Chur, Ende November 1961

Die Redaktion

Das größte Möbelhaus Graubündens

Landquart
Vielseitig leistungsfähig seriös
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